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Zitat von wieder_da

Das ist wohl ironisch gemeint? In der Praxis habe ich es in fünf Jahren Grundschule
nicht erlebt, dass meine Grundschule und die weiterführenden Schulen sich konkret
über Inhalte und Kompetenzen ausgetauscht hätten, die zum Beispiel a) am Anfang
von Klasse 5 zwingend vorausgesetzt werden oder b) die in Klasse 5 ohnehin nochmal
ausgiebig thematisiert werden.

Ich habe es erlebt, ich verzichte gern darauf, wie es war:

1. es gibt ein Curriculum und es ist nicht meine Aufgabe, darüber hinaus zu erreichen, was
gerne von X gewünscht und von Y nicht gewünscht ist. Da könnten dann ja erst mal die
weiterführenden Schulen einen Konsens finden.

2. die Curricula (in meinem BL) passen nicht zusammen, das ist ein Problem, das in die Schulen
gestellt wird, weil das Land es offenbar nicht schafft, aufbauende Curricula zu verfassen

3. die Schulbücher passen nicht zu den Curricula, es bleibt aber die Aufgabe des Landes, diese
zu kontrollieren - und meine, entsprechend der Curricula zu unterrichten und nicht
entsprechend der gedachten Inhalte der Verlage
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